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Ausgelesen

Unsere Sonne — ein ratselhafter Stern?

von John Gribbin

Erkenntnisse und Spekulationen der Astrophysik. Birkhduser Verlag Basel,
1992. Aus dem Englischen von Anita Ehlers und aktualisiert von Martin
Ehlers. 290 Seiten mit ca. 20 Sw-Abbildungen. 17x24 cm, gebunden. Preis:
sFr. 52.—/DM 58.—. ISBN 3-7643-2683-2.

Stefan Meister

Das Buch handelt von der Geschichte der Sonnenforschung und macht
den Leser mit den gegenwartigen Problemen dieser Wissenschaft be-
kannt. Der Autor berichtet in dem leicht verstindlichen und lebendigen
Stil, der ihn zu einem der erfolgreichsten populdarwissenschaftlichen
Autoren unserer Zeit werden liess. Die deutsche Ausgabe ist unter kom-
petenter Beratung aktualisiert worden und bietet dem Leser den neusten

Stand der Forschung. Fiir Sonnenfreaks sicher ein Muss.

Diesmal hat er sich ganz der Sonne
zugewandt. Die Rede ist von John
Gribbin, vielen bekannt als popular-
wissenschaftlicher amerikanischer
Autor. Mit Werken wie «Auf der
Suche nach Schrodingers Katze»,
«Kinder der Eiszeit» oder zuletzt
«Ein Universum nach Mass» ver-
schaffte er sich auch im deutsch-
sprachigen Gebiet einen Namen. In
seinem neusten Buch «Unsere Son-
ne — ein ratselhafter Stern?» macht
schon der Titel deutlich, wie uns das
Tagesgestirn frither und auchinneu-
ster Zeit immer Fragen offen liess.
Vielleichtwar es gerade das Geheim-
nisvolle an ihr, das die Menschen
seit jeher faszinierte.

Das Buch ist in neun Kapitel ge-
gliedert. Dabei erlebt der Leser die
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Kapitel des Buches wie eine Reise
durch die verschiedensten Zeitepo-
chen. Er lernt den jeweiligen Stand
der Forschung, die Methoden und
die Personen auf eindriickliche Art
kennen. Insgesamt illustrieren nur
knapp zwei Dutzend Abbildungen
(viele davon schematisch) die 290
Seiten. Doch mehr wére auch nicht
notig, denn der Text ist so fliissig
und lebendig geschrieben, dass
kaum Langeweile aufkommt.

Nach einer kurzen Einleitung wird
der Leser sanft mit einem Riickblick
in die Geschichte der Physik und
Sonnenforschung in das Thema ein-
gefiihrt. In einer Vorgeschichte be-
richtet Gribbin von ersten Versu-
chen der Griechen die Entfernung
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und Grosse der Sonne zu messen.
Sie errechneten damals eine Entfer-
nung von 6'000 km. Anders gedeu-
tetkann dies aber auch als Erdradius
aufgefasstwerden. Unterschiedliche
Ausgangslagen fiihrten so 6fters in
der Geschichte zu komplett verschie-
denen Ergebnissen. Ahnlich erging
es den Geologen im Mittelalter de-
ren Berechnungen iiber das Erd-und
Sonnenalter sich einfach nicht unter
einen Hut bringen liessen.

Mit der Suche nach der Quelle
der gewaltigen Energien beschéftigt
sich das ndchste Kapitel. Ein tiberra-
schender Vergleich von Gamow
machtam Anfang klar,
dass eine Kaffeema-
schine, welche mit der
selben Geschwindig-
keit Warme erzeugt,
wie dies im Mittel auf
der Sonne geschehe,
mehrere Monate brau-
chtebis das Wasser ko-
chen witrde. Solche
Vergleiche oder Zitate
von verschiedensten
Personlichkeiten sind
typisch fiir das Buch.
Es lasst den Leser hautnah mitfiih-
len wie Wilhelm Réntgen die nach
ihm benannten Strahlen entdeckte
oder was Becquerel, das Chemiker-
Ehepaar Curie oder Rutherford so
Entscheidendes fiir die Forschung
leisteten.

Im dritten Kapitel erreichen wir
das Innere der Sonne. Hier geht es
vor allem um Kernphysik und einen
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Versuch, die Zustande im Sonnenin-
nern zu veranschaulichen. Der Tun-
neleffekt, der Bethe-Weizsédcker-Zy-
klus sowie die Proton-Proton-Kette
werden, immer mitdem geschichtli-
chen Hintergrund, aufgezeigt.
Hauptsachlich Erkenntnisse aus den
Anfiangen dieses Jahrhunderts sind
hier zu Papier gebracht.

Dem Neutrinoproblem sind wei-
tere Kapitel gewidmet. Nach der
Theorie miissten bei der Kernfusion
im Innern grosse Mengen von Neu-
trinos entstehen und ausgesandt
werden. Alle Versuche, diese Teil-
chen in entsprechender Anzahl auf
der Erde einzufangen,
sind bislang allerdings
fehlgeschlagen. Mogli-
cherweise erzeugt die
Sonne sogar sogenann-
te WIMP's, masserei-
che Teilchen, die die
Astrophysiker fiir ihre
Suche nach der dunk-
lenMateriebenotigen —
doch niemand kann sie
nachweisen. Methoden
wiemandagegen Neu-
trinos detektiert, sind
ausfiihrlich und mit ihrem physika-
lischen Hintergrund beschrieben.

Im folgenden Kapitel «Die atmen-
de Sonne» verldsst der Autor die
Vorgange im Sonnenzentrum und
wendet sich Phanomenen und Ver-
anderungen der Sonnenoberfldache
zu. Interessant sind auch die Unter-
suchungen der Auswirkungen auf
das Leben der Erde. Ein anschlies-
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sender Teil behandelt die Helioseis-
mologie, das «Zittern» der Sonne.
Das letzte Kapitel ist der Super-
nova 1987A gewidmet. Auf 22 Sei-
ten lasst Gribbin den ganzen Ablauf
nochmals Revue passieren und stellt
den Beitrag der Supernova zur Son-
nenforschungbeleuchtend dar. Und
was unser Schicksaal betrifft, so
bringt er es auf einen Punkt: «Wir
waren nicht hier und kénnten uns
nicht tiber die Geheimnisse der Son-

ne wundern, wenn es nicht solche
frithere Supernova-Ausbriiche ge-
geben hitte, die Kohlenstoff, Stick-
stoff, Sauerstoff und andere Elemen-
te vor Milliarden Jahren durch den
interstellaren Raum geschleudert
hatten.»

Ein Nachwort zu den allerneu-
sten Entwicklungen in der Sonnen-
forschung (bis Mitte 1992) und ein
Verzeichnis weiterfiihrender Litera-
tur schliessen das Buch ab. w

e Das Forum fr alle Vereine,

® coole Sternenfreaks &
hoffnungsvolle Astrosingles

@ Tips aus der Astrowerkstatt
® Skylights

® Astroforschung fur Einsteiger
e Amateurnachrichten

und vieles mehr




	Unsere Sonne : ein rätselhafter Stern?

